
�DUARD

\ .



WERKE MIT ORCHESTER:

e MODERNES REPERTOIRE e,

SOlOWERKE:

EDUARD STEUERMANN (KLAVIER) Schüler von Prof. Kurz, Ferruccio

Busoni und Arnold Schonberg. Steuermann war Vortragsmeister in Schonbergs »Verein für musikolische Privataufführungen«.
Er spielte u. a. die Uraufführungen von Schon bergs meisten Klavierstücken, »Pierrot lunoiree und Suite op. 29, (Bearbeitung
der Kammersymphonie für Klavier 2 hdg) Bergs Doppelkonzert usw. Er konzertierte in letzter Zeit u. a. in London, Paris, Prag,
Berlin, Dresden (Fritz Busch), Frankfurt (Hermann Scherchen), Leipzig, Wien (Konzerte mit dem Wiener [Kolisch] Streichquartett).

e KlASSISCHES REPERTOIRE e
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Serge Prokofieff, Drittes Konzert C-Dur I Serge Rachmaninoff,
Konzert C-Moll / Max Reger, Konzert F-Moll / Béla Bartók,
Rhapsodie op. 1 / ,. Ferruccio Busoni; lndionlsche Rhapsodie /

César Franck, Les Djinns / Alban Berg, Doppelkonzert.
'.Novit(it 1,928/29.: Joseph M. Hauer.,',Klavierkonzert.

Schonberg, Sèimtliche Klavierwerke / Schênberq-Steuermcnn,
Kammersymphonie / Berg, Sonate I Bartók, Klavierstücke I

Busoni, Elegien, Toccata u. a. I Eisler, Klavierstücke I Jemnitz,
Klavierstücke ISkrjabin, Sonaten IDebussy, Préludes, Etudes u. a./

Satie, Klavierstücke I Ravel, Gaspard de la nuit u. a.

{
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Die' üblichen Klavierkonzerte, insbesondere Beethoven G,Dur und Es-Dur, Liszt, Es-Dur, Ctfopin�.:;E:MolI, Bróhms, "B-Dur u. a.

:Solowerke von' Bach, Beethoven [insbesondere Hámmerklavierson�ozart, Schubert, Schumann, Brahms, Liszt, Chopin.
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KLASSISCHE MUSIK
NEUES WIENER JOURNAL Beethovens e moll-Variationen und Regers Bach­

variationen war sehleehterdings vollendet.

dieses Werkes, das zu den schwierigsten der

Klavierliteratur gehort,� war eine Meisterleistung
ersten Ranges.

MUSIKP�DAGOGISCHE ZEITUNG, WIEN

Persênlichkeit ins Universelle. Wie er Beethovens

Hammerklaviersonate eriaBt und gestaltet, fordert
hochste Bewunderung. Steuermann war ein auBer­

gewohnlich intensiver Erfolg beschieden.

Ganz seelische Anteilnahme und volle geistige

Durchdringung neben restloser Bewaltigung des

Technischen zeichnen sein Spiel aus und heben es

hoch über das Niveau des Konzertolltogs empor. DRESDNER NEUESTE NACHRICHTEN
Eduard Steuermann habe ich immer bewundert,
sein heutiger Abend war aber geradezu unver­

gleichlieh. Beethoven erstand wirklich monumental,

Reger ist vollendeter nieht wiederzugeben. Die

Teehnik dieses Künstlers hat sich überdies noeh

derart vervollkommnet, daB heute ein Vergleich

überhaupt nieht mehr zulassig ist. Die Art, wie es Steuermann verstanden hat, die

Polyphonie und Polyrhythmik aufs Klavier zu

bannen, verdient hohe Bewunderung. Ein flammen­

des Temperament, reicher Farbensinn und scharie

geistige Durehdringung gaben seiner Leistung
interessantes Geprdqe. Der cndcuernde Beifall

veranlaBte den Pianisten zu Zugaben, die ihn

auch als treffliehen Interpreten Chopins und der

Jungfranzosen kennzeichnen.

BOHEMIA, PRAG
Schon nach ein paar Takten horeht man auf.

Am Klavier sitzt ein Meister, ein eminenter Musiker.
ARBEITER-ZEITUNG, WIEN

Man weiB, daB Eduard Steuermann eine Person­

lichkeit ist und eine der starksten dazu. Mit

tiefstsehürfender musikoliseher Geistiqkèit und

pianistischer Teehnik, die den Vergleich mit den

Berühmtesten nieht zu seheuen braucht, geht er

auch den unnahbarsten und widerspenstigsten
Kunstwerken auf den Grund. Steuermann wurde

wieder begeistert gefeiert.

Dieser Pianist nennt alies sein Eigen, worauf es

beim Klavierspielen ankommt: durchdachten Auf­

bau, bis ins feinste ausgeprogtes musikalisches

Formgefühl, erchestrelen Anschlag und dabei sorg­

faltiges Auseinanderhalten der einzelnen Stimmen,

endlich virtuose Technik. Man kann sich kaum

vorstellen, daB [emend Regers Bachvariationen

eindringlicher gestalten kann.

FRANKFURTER GENERALANZEIGER

PRAGER PRESSE

Eduard Steuermonn, der als begeisterter und

begeisternder Interpret moderner Klaviermusik

hohes Ansehen genieBende Wiener Pianist, hat

diesmal sein Konzert kl�ssischen Meistern gewid­
met und damit rundet sich das Bild seiner

Eduard Steuermann gehort zu den bedeutendsten

Klavierspielern der Gegenwart. Die Wiedergabe

WIENER NEUESTE NACHRICHTEN DEUTSCHE PRESSE, PRAG

Eduard Steuermann ist ein Pianist von seltener

Eigenart und Bedeutung. Die Wiedergabe von



NEUES WIENER TAGBLATT
Einmal wieder etwasAuBerordentliches und GraBes,
wenn dieser Pianist ám Flügel sitzt und Musik

vortrüqt, so ist dies ein Schauspiel von wahrhaft

überwoltigender GroBe. Man sieht geblendet in

die Rotglut der Begeistérung.
Fesselnd und anregend, wie immer, Eduard Steuer­

mann dessen Musik in der WeiBglut fanatischer

Musikbegeisterung gestohlt wird. Er ist der ver­

loBlichste Führer durchs moderne Musikgebiet, wo

sein Klavierspielen allemal ein Werben und Ober­

zeugen ist.

MORGENZEITUNG, WIEN

Selbstverstondlich, daB das glühende Feuer der

Oberzeugung, das andere mitzureiBen und zu be­

geisternweiB, die traumhafte SicherheitderWieder­

gabe, die im Hêrer auch nicht das geringste Gefühl

von Schwanken aufkommen loBt, für Steuermanns

Spiel wesentliche Charakteristik und Voraussetzung
sind.
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NEUE MUSIK
PRAGER TAGBLATT FRANKFURTER NEUESTE NACHRICHTEN
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Steuermann ist ein Virtuose im besten Sinne des

Wortes. Seine Leistung war einfach phonomenal. 1
¡
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Eduard Steuermann, diszipliniert bis buchstoblich

in die Fingerspitzen, ist eine kroftige Erscheinung
und ein : Beherrscher des Apparates. Nur ein

solcher durfte es wagen, die Kammersymphon'ie
von Schonberg in einer eigenen und ausgezeich­
neten zweihondigen Klavierübertragung vorzu­

führen. So sachliches und doch personliches

Klavierspielen ist seltE!n und daher besonderer

Schotzung wert.

LE!PZIGER TAGEBLATT

LEIPZIGER NEUESTE NACHRICHTEN

BOHEMIA, PRAG

Das gehort zu dem Bewunderungswürdigsten

reproduzierender Kunst. Es dürfte kaum [emend

geben. der das Eduard Steuermann nachzumachen

imstande ist.

Der brillante Wiener Pianist Steuermann ist der

berufene Ausdeuter neuesten tonpoetischen Alis­

druckes. Das phantastische Uberwinden traditio­

neller Formen und Gesetze zu Gunsten der

freiesten Gedanken und Gefühlsoffenbarungen,
das alies kann nicht beschwingter, nicht farben­

reicher dargestellt werden.

I

Steuermannsmusikalisches und pianistisches Kênnen

erregt den Eindruck der Unbegrenztheit. �
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DRESDNER ANZEIGER

STADTANZEIGER, KOLN
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Der Künstler fesselte vam ersten bis zum letzten

Ton. Eduard Steuermann ist einer von den wenigen,
die Oberlegenheit genug besitzen, die moderne

Musik ihren Zuhêrern nahezubringen. Alles in

aliem, es war ein aufregender, erfrischender und
für die Zukunftsmusik mit bestem Erfolg werbender

Abend.

Steuermann gestaltet mit unerhorter Eindringlich­
keit. Sein Spiel ist ganz mênnlich bezwingend.
So stiegen die Etüden zu seltener GroBartigkeit

empar, wandelte sich die sinnliche Berückung der

Isle [eye use zu elementarem Taumel.

KOLNER TAGEBLATT ,

Staunenswertwaren die Geschmeidigkeit, Prêzision

und wuchtige Steigerungsmoglichkeit seines An­

schlags, die durchsichtig rieselnden Triller und

.,Figurenkaskaden, die U!,!fehlbarkeit seiner mehr­

__ tostiqen Griffe.
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